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" Die Lubdivig - Wilhefmsbricte fiber die Donau bei Ultn.

(FMitgetheilt vom £bersJngenieur Heren Sulzberger in Frauenfeld.

Nachdem die im Jabhre 4569 ecbaute alte Donaubriicde (f. Tafel IL b den Wufrif der friiheren
Briicfe) im Jabre 1828 wegen Baufilligleit abgebrochen war, wurde unter Yer Leitung des
Kreis-Bauraths Bihler in Ulm jum Bau der neuen fteinernen Briicfe im. gleichen Iabhre noch
gefdhritten. Saf. IL a zeigt den Aufrif und Grundrif und Taf. IL b Durddynitt diefer Briide. Sie
befieht aus 2 Wibderlagern, 2 Mittelpfeilern und 3 Bogen. Die Linge der Briicke von Widerlager ju
MWiderlager betvdgt 200 Fuf, die Stirke jedes Peilers 40 Fuf, fo dag dadurdh fiiv jede Bogen-
weite 60 Fuf, jufammen alfo fir die Durdyflufdfinung der Briide 480 Fup bleiben. Das
lintfeitige Widerlager ift tm Mittel 10 Fup frarf und lebnt {idy an eine Futtermauer der Stadt.
Das redhtfeitige Widerlager ift verglichen 16 Fuf did. Die Linge ves Widerlagers betrdgt
36 Gug, die Fligel fupauf- und abmwdrts, jeder 6 Fuf, die fdyrdge Cinmindung an den Fligeln
44 Gug 5 3oll. Die Widerlager haben jedes einer, die Mittelpfeiler jeder 2 Eodel von 4 Fug
Breite , was obigen Dimenfionen nochy an Stdcfe hinjuzuvedynen ift. Die Sodel der Widerlager
und Mittelpfeiler liegen auf gleicher Hvhe, ndmlidy auf 4,07 3ol unter Null des Weqels. Die
Hiobe vom Sodel bis jum Gewdlb-Anfange ift 412 Fuf. — Die Sebne eines Bogens ift 60 Fuf,
der Sinus versus 10 Fuf. Das Gewdlbe it am Unfange 5 Fuf, am Shluffteine 4 Fuf fark;
die Dreite deg Bogens 36 Fuf. Die Hibhe des Gefimfes betvdgt 2 Fuf; daffelbe wird von
242 Balfenfipfen getragen, deven jeder 8 3oll 5 Linien breit und hody ift. Die Briiftung, jede
4 §uf fracf, bdie Gufwege ieder 5 Fuf, fo daf nady Abjug diefer Dimenfionen die Fabhrbabhn
noch 2% Guf enthdlt. Die Briide ift auf jedem Ende mit & Thorpfeilern verfehen und durdy
Zhore von gefdmiedetem Cifen gefdhloffen. A

Dev Bau wurde im Monat Mai 1828 begonnen, das linkfeitiqge Widerlager auf Felfen gegriintet
unt im DNonat September vollendet. Das vedytfeitige Widerlager wurde im Monat Suli 1828
begonnen und im Februar 1829 vollendet. Uller Miihe ungeadbtet fonnte daffelbe nicht auf den
Gelfen fundivt werden und tubt jeht auf 245 Pfdblen und einem dopyelten Scywellvofie mit
SHolgboden. Der. lintfeitige Pfeiler wurde im Monat Mdvy 1829 angefangen, auf Felfen fundict
unt im Monat September vollendet. Dev vedhtfeitige ift ebenfo gegriindet, im Monat September
begonnen und im RQaufe des Winters pollendet. . . Die Gewdlbe, Gefimfe, Briiftungen und die
Gabrbabn find im SJahre 4830 hergeftellt, und die ganje Briide ift im Jabhre 4831 erdfinet worden.

Die Widerlager, MNMittelpfeiler und Gewdlbe find aus Tufffalf-L.uadern von den Geiglinger
Steinbriichen , die Gefimfe , Briiftungen, Fufwege und Thorpfeiler aus den Stuttgarter Sant-
freinbrlichen, die Fabhrbabn aus Gbppinger Grypbitenfalf confiruict. Das Eifen ift aus den
SKonigsoroner und Waffevadfinger bervfdhaftlidhen SHittenwerfen. Das Hol; wurde in den
Sempter Waldungen gefchlagen und auf der Sllec an die Baupldhe gefldft. SR




Tat er.

= 1
Dooooooooooogoooooog

.

1

EEems

sBrnke.

Fillelms
‘tuber d‘ify'_Don au
QL.
7

1§35
u

N

; Tuhw

SO S oo

R

A \\\\\

i

B
o
\\\\ .

\
.

fﬂllu..oinlll..'l..l,.\\
e
e /)

——

-

x
.

.

L
.
- @W&

.
\\\
i

7
\M

\\\\\\\
. 7

0

v\\\\
\\\\N\w\m

.

.

.
.

Ffp Bag

7
“ }

\&w ,

: 2B ayeriscz erfiz/};

o

=
\\\' ‘
.

.

\w
\\

Q)

20

#

L

=3 SR it 3

Orundrils

nach

o eSS o EAo s Abilses.

N\

0
5

i

o

7 \\\\\ %) \\ \\




S
L
: \x\ . \\ \ . § ,
T 7 \\. i \\\\\&N\\\\
7 \\\\XN

i f e

HIHE \\@ s &\\\\x

HH \ 4 5 % || [k )

, . o LR\ W Ve

L L \“\\\\\m , E I &m\w

w i e n Bl STEE \\\\\“
B | R 3 I e

& HITH T+ . A& i W

£ iiiniglly £ il (L e
= {HT m\\& g 1 .

i f T \\\\\N 5 LR Al \\\“\\\\@

o ” § * , ul, \&“\\\\N\W\

HH \“\\\\\\\\ | Al &\\\\\\\\\\\\“\

it HE \\\\\ g ..ﬁ\\\\\\\\\&\q

| i I8 \\\\\\\\\\\N o g :_ \\\\w

g} \\\\\\\ | T i \\\M\\\\\\\

b1 LR i m “\\ \\ \\

___ . .

Y Q\\\&

i

Henly o o .




	Die Ludwig-Wilhelmsbrücke über die Donau bei Ulm
	Anhang

